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Gott will im Dunkel wohnen
Nur wenige Tage trennen alle Jahre wieder den Totensonntag vom 1. Advent, 
trennen unser Totengedenken von jener Zeit im Kirchenjahr, in der wir das Licht 
in der Dunkelheit zelebrieren: Adventszeit, Zeit der Erwartung und der Hoffnung, 
dass die Dunkelheit uns nicht überwältigen möge.
Wir leben in Zeiten von finsteren Nachrichten. Vor dem Grundrauschen des Kli-
mawandels, dessen dramatische Folgen wir nicht mehr nur ahnen, sondern be-
reits spüren, feiern wir in diesem Jahr Advent und Weihnachten im Angesicht 
von gleich zwei Kriegen, die uns besonders nahe gehen. An den einen hatten wir 
uns fast schon gewöhnt, denn Russlands Angriffskrieg in der Ukraine dauert ja 
nun schon bald zwei Jahre. Schockierend neu dagegen beherrscht der Krieg in 
Israel und Gaza mit seinen antisemitischen Begleiterscheinungen die Nachrich-
ten und politischen Diskussionen. Sollten wir es uns da bei Kerzenlicht und Aus-
stecherle in Sternenform gemütlich machen? 
Nur wenige Tage trennen alle Jahre wieder im Kirchenjahr den Totensonntag 
vom 1. Advent. Denn beides ist Teil unserer Lebenswirklichkeit: die Trauer über 
Tod, Leid und Gewalt und die Notwendigkeit, damit zu leben und dennoch die 
Hoffnung festzuhalten. „Gott will im Dunkel wohnen“ (EG 16,5 nach 1. Kö 8,12), 
schrieb Jochen Klepper 1938 in einem Gedicht, das nach dem großen Sterben 
und Morden des zweiten Weltkriegs als Adventslied ins evangelische Gesang-
buch aufgenommen wurde, von Johannes Petzold ganz überwiegend in Moll 
vertont, nicht in Dur. 
Vergessen wir also in der Adventszeit die Toten nicht: 
nicht jene, die uns persönlich nahe sind, aber auch 
die vielen anderen nicht, Opfer von Gewalt, Krieg 
und Hass. Vergessen wir die israelischen Geiseln 
nicht und auch nicht die leidende Zivilbevöl-
kerung in Gaza. Und vergessen wir die Hoff-
nung nicht. Denn „Gott will im Dunkel 
wohnen, und hat es doch erhellt...“
Ihre Pfarrerin Inken Rühle 
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AKTUELLES

DBK | 20-Minuten-Gottesdienst
zum Nikolauslauf
Am 1. Sonntag im Advent, 3. Dezember, laden wir 
um 9 Uhr ein in die Dietrich-Bonhoeffer-Kirche zu 
einem Kurzgottesdienst anlässlich des 
Nikolauslaufes mit Pfarrerin Dr. Inken Rühle. (phd)

ASK | Orangenaktion 
am 2. Advent
Sonntag, 10. Dezember
Am 2. Advent bieten die Konfir-
mandinnen und Konfirmanden 
nach dem Gottesdienst in der Al-
bert-Schweitzer-Kirche gegen ei-
ne Spende Orangen aus 
biologischem Anbau an. Die 
Orangenaktion des Evangeli-
schen Jugendwerks unterstützt 
mit dem Spendenerlös weltweite 
Projekte zur Förderung von Kin-
dern und Jugendlichen. (as)

ASK | Matinée zu Jordanienreise
in den Pfingstferien 2023
Sonntag, 10. Dezember, 11.30 Uhr
„Über den Jordan gehen“ – diese Erfahrung hat eine 
Gruppe unserer Gemeinde in den Pfingstferien 
gemacht. Von unserer Jordanienreise wollen wir am 
2. Advent (10. Dezember) um 11.30 Uhr berichten. 
Eindrücklich war zu Beginn der Pfingstgottesdienst 
am Berg Nebo, wo Mose gestorben sein soll, und der 
Blick von dort ins Heilige Land/West. Es folgten 
Ausflüge in den Norden des Landes nach Gadara an 
der Ostseite des Sees Genezareth und nach Pella, 
wohin die ersten Christen während des Krieges der 
Römer gegen die Juden im ersten Jahrhundert 
flohen. Und natürlich: Petra! Ein buntes Panorama 
biblischer Landscha en mit einer Diashow von 
Christoph Rodewyk und Reise-Eindrücken der 
Teilnehmer. Herzliche Einladung!
Matthias Morgenstern

ASK | Adventskränze binden
Samstag, 2. Dezember, 15–17 Uhr, ASK
Herzliche Einladung zum traditionellen gemeinsamen 
Adventskranzbinden am Samstag vor dem ersten Ad-
vent im Untergeschoss der ASK. Wir beginnen um 15 
Uhr mit Adventsliedersingen für Alt und Jung. Pfarrer 
Dietrich liest zwischendurch eine Geschichte. Wer 
möchte, kann ab 15.30 Uhr seinen eigenen Advents-
kranz, für zu Hause oder zum Verschenken, binden. 
Bitte dazu Bindedraht und Strohkranz mitbringen. 
Gemeinsam mit Mesner und Pfarrer binden und 
schmücken wir auch den großen Adventskranz für den 
Gottesdienstraum und hängen ihn dann anschließend 
zusammen auf. 
Für Kinder gibt es parallel zum Kranzbinden ein weih-
nachtliches Bastelangebot. 
Wer nicht binden möchte, darf auch einfach so kom-
men, sitzen, schwätzen und Kaffee oder Adventstee 
und Adventsgebäck genießen. Wer möchte, darf gerne 
Gebäck hierfür mitbringen. Um 17 Uhr endet der Nach-
mittag mit ein paar weiteren Adventsliedern.
Frisches, schönes Grüngut ist willkommen. Dieses bitte im 
Voraus vor dem unteren Gemeindesaal ablegen. Danke!
Matthias Kumpf

DBK | Gutsles-Verkauf im Advent
Gleich zweimal werden in der Dietrich-Bonhoeffer-
Kirche selbstgebackene Gutsle nach dem Gottes-
dienst zum Kauf angeboten.
Am 1. Advent, 03.12., bietet der Freundeskreis der 
Eltern des Evangelischen Kindergartens Plätzchen 
zum Verkauf an. Der Erlös kommt den Kindern im 
Kindergarten für Sonderaktionen zugute.
Am 2. Advent, 10.12., halten wir an der seit Jahren 
gepflegten Tradition fest, selbstgebackene Gutsle 
nach dem Gottesdienst mit Krippenspiel zugunsten 
der Kinderchorarbeit anzubieten. Gebacken werden 
die Gutsle von Eltern der Kinder des Kinderchores 
und Ehrenamtlichen als Spende. 
Bitte bringen Sie Ihre Spende der Weihnachts-Gutsle 
bis Samstagvormittag, 09.12.2023, in die Küche der 
Bonhoeffer-Gemeinde. Ab 14 Uhr werden sie dann 
von Irmin Beitter und Helfer*innen verpackt. (fs)
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AKTUELLES

ASK | Offenes Adventsliedersingen
Sonntag, 10. Dezember, 17 Uhr, ASK
„Auf, werde licht“ – Die schöne Zeit der Advents- und 
Weihnachtslieder rückt näher!
Und es soll in diesem Jahr ein „Offenes Adventslieder-
singen“ geben. Lassen Sie sich herzlich einladen, am 
zweiten Advent um 17 Uhr in die Albert-Schweitzer-
Kirche zu kommen, um gemeinsam mit der Kantorei 
der Albert-Schweitzer- und Martinskirche und einigen 
Instrumentalisten alte und neue Advents- und Weih-
nachtslieder zu hören und zu singen!
Höhe- und Schlusspunkt wird das Singen des „Quem-
pas“, eines aus dem 14. Jh. stammenden Wechselge-
sangs zwischen Chorgruppen, Chor und Gemeinde, in 
der alten Weise sein. Der Eintritt ist natürlich frei.
Tabea Flath

ESG | DBK | ASK | Waldweihnacht 
am 3. Advent für Jung und Alt
Sonntag, 17. Dezember
Da unsere Gemeinden so wunderbar am Schönbuch-
rand liegen, feiern wir dieses Jahr eine Waldweihnacht. 
Am 17.12. um 16.30 Uhr starten wir in Waldhausen zu 
einem Waldweihnachtsweg. Ziel ist der Forsthof am 
Bettelweg unterhalb des Heuberger-Tor-Parkplatzes. 
Wer nicht so gut zu Fuß ist, kann auch direkt um 17 Uhr 
zum Forsthof kommen. Die Evangelische Studieren-
den-Gemeinde bereitet ein humoristisches Krippen-
spiel vor, und wer weiß: vielleicht gibt es ja auch 
Engelsmusik? Herzliche Einladung zu diesem besonde-
ren Open-Air-Gottesdienst mit anschließender Begeg-
nungsmöglichkeit bei winterlichen Getränken.
Ravinder Salooja

Jahreslosung 2024, Motiv: Stefanie Bahlinger, Verlag am Birnbach

   „Wandel säen“
Unter dem Motto „Wandel säen“ ru  die 
65. Aktion von Brot für die Welt dieses 
Jahr zu Spenden auf. Traditionelles Saat-
gut und Sortenvielfalt helfen Kleinbauern 

im Globalen Süden, Hunger und Mangelernährung zu 
überwinden. In den Gottesdiensten an Heiligabend ist 
Ihr Opfer für die Arbeit von Brot für die Welt bestimmt. 
Nutzen Sie gerne auch den QR-Code, um direkt zum 
Spendenformular zu gelangen. (as)

Weihnachtsbaumabholung
Samstag, 13. Januar 2024, ab 8 Uhr 
Der CVJM Tübingen sammelt am Samstag, 13. Janu-
ar die ausgedienten Weihnachtsbäume ein. Die An-
meldung zur Abholung kann online erfolgen auf 
www.cvjm-tuebingen.de oder telefonisch ab 
08.01.2024 vormittags unter der Rufnummer 07071-
6398316. Der Verein bittet für die Abholung um eine 
Spende. (as)

ASK | Albert-Schweitzer-Sonntag
Musikalische Matinée, Basar, Essen
Sonntag, 14. Januar, 10.30 Uhr
Jedes Jahr um den Geburtstag Albert Schweitzers 
herum begehen wir den „Albert-Schweitzer-Sonn-
tag“. 2024 fällt er direkt auf den Geburtstag am 
14.01. Im Anschluss an den Spätgottesdienst (10.30 
Uhr!) laden wir ein zur Matinée mit Musik für Kla-
viertrio und Gedanken zum Musiker Albert Schweit-
zer. Es musizieren Christoph Doll (Violine), Philipp 
Dietrich (Violoncello) und Ulrich Baumann (Klavier). 
Passend zu Schweitzers Tätigkeit im Missionshospi-
tal gibt es einen kleinen Basar mit interessanten Asi-
en-Fundstücken aus der reichen Sammlung von 
Frau von Lingen-Senda, die dort viele Jahre 
gearbeitet hat. Der Erlös aus dem Verkauf kommt 
häl ig der Tübinger Tafel und häl ig der Diakonie 
Katastrophenhilfe zugute. Anschließend lädt die 
Kochgruppe unserer Gemeinde zum Mittagessen. 
Philipp Dietrich
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AUS DEN GEMEINDEN

DBK | Wer hat Freude 
an Öffentlichkeitsarbeit?
Ergänzend zur Website der Bonhoeffergemeinde 
erscheint alle 2 Monate das Nordlicht – der ge-
meinsame Gemeindebrief mit der ASK für die 
Nordstadt, den Sie in den Händen halten. Beide 
Formate informieren über wichtige Termine und 
neue Angebote in den Kirchengemeinden. 
Wir suchen ehrenamtliche Menschen aus unse-
rer Gemeinde, die Zeit und Interesse haben, im 
Redaktionsteam des Nordlichts mitzuarbeiten. 
Der zeitliche Umfang ist überschaubar. Wir freu-
en uns über Ihre Nachricht an: 
fr.schmollinger@t-online.de

Informationen zum 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus

Liebe Gemeindeglieder!
Unsere Gemeinde feierte in diesem Jahr ihr 50-jähri-
ges Bestehen. Viele von Ihnen sind von Anfang an 
dabei und haben den Auf- und Ausbau der Kirchen-
gemeinde mitgetragen. In den Anfangszeiten hatte 
unsere Kirchengemeinde über 2500 Mitglieder, 
große Kinderchöre, eine blühende Jugendarbeit 
und viele Angebote auch für die ältere Generation 
auf WHO. Eine Kirche wurde gebaut, später ein 
großzügiges Gemeindehaus, in dem das Jugend-
haus Hinkelstein, Pfarrwohnungen, eine Mesner-
Wohnung und Räume für das Hochschulpfarramt 
und die Wohngemeinscha  der Evangelischen Stu-
dierendengemeinscha  Platz fanden.
Heute haben wir ca. 1400 Gemeindeglieder. Der de-
mografische Wandel wird sichtbar, viel mehr Ältere 
wohnen auf WHO, auch wenn aktuell wieder Famili-
en mit kleinen Kindern in die frei werdenden Häuser 
einziehen.
So machte sich der Kirchengemeinderat auf den 
Weg, über die Zukun  der Gebäude und des Ge-
meindelebens nachzudenken. Welche Angebote 
und welche Räume brauchen wir in Zukun ? Die Sa-
nierung der Substanz wird in den kommenden Jah-
ren eine große finanzielle Belastung für die 
Gemeinde. Wie überhaupt die Gesamtkirchenge-
meinde viele sanierungsbedür ige Immobilien hat 
und eine Immobilienkonzeption erarbeitet.
Im Rahmen der Stadtteilentwicklung „Soziale Stadt 
WHO“ nutzte der Kirchengemeinderat der DBK die 
Chance, innerkirchliche Herausforderungen und Be-
darfe im Quartier in den Blick zu nehmen. Mit einer 
neuen sozialdiakonischen Quartiersarbeit stellen 
wir nun frühzeitig die Weichen für die Zukun  der 
Gemeinde. Wichtig war uns, das Kirchengebäude zu 
erhalten, das zu Anfangszeiten auch als Gemeinde-
haus diente und für alle Gruppen und Kreise Platz 
bot. Das Bonhoeffer-Haus wird zum 1.1.2024 ver-
kau . Wir freuen uns, dass die Bruderhaus-Diakonie 
unsere neue Nachbarin wird. Sie richtet in den Räu-
men des Jugendhauses eine Tagespflege ein, ein 
Teil der Wohnungen wird für Inklusionswohnen 

genutzt. Andere Räume dienen der Verwaltung, und 
es wird auch ein Tagesstrukturangebot für Men-
schen mit Assistenzbedarf geben. Ob und wie der 
beliebte Gemeindesaal in Zukun  evtl. für Feste an-
gemietet werden kann, lässt sich heute nicht sagen. 
Wir wissen, dass es ein Verlust ist, denn Räumlich-
keiten auf WHO sind rar. Wir bitten um Geduld, bis 
sich hier neue Lösungen abzeichnen.
Unser Kirchgebäude wird in Zukun  wieder das 
Zentrum des Gemeindelebens sein. Die Sakristei 
wird das neue Amtszimmer der Pfarrpersonen wer-
den. Die unteren Räume der Kirche werden gerade 
zweckmäßiger eingerichtet, das Pfarramtssekretari-
at wird im Februar in das heutige Mesner-Büro ver-
legt. Der Mehrzweckraum im Untergeschoss wird – 
so geplant – im nächsten Jahr mit einem Zugang 
nach außen ausgestattet und steht dann auch für 
Veranstaltungen zur Verfügung.
Über die weiteren Entwicklungen halten wir Sie auf 
dem Laufenden. Wir danken Ihnen für Ihr Verständ-
nis und Ihr Vertrauen. Als Kirchengemeinderat ha-
ben wir von Ihnen den Au rag bekommen, das 
Beste für die Gemeinde zu suchen; und wir sind zu-
versichtlich, dass diese Veränderungen die Zukun  
unserer Gemeinde sichern, die Kirche im Quartier 
bleibt und noch lange Gottesdienste gefeiert wer-
den können.
Es grüßt Sie herzlich im Namen der Kirchengemeinderäte, 
Sylvia Takács
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AUS DEN GEMEINDEN

Liebe Gemeinde, 
liebe Leserinnen und Leser,
Neuanfang und Abschiednehmen liegen o  eng bei-
einander, dem Zauber des Anfangs steht der Weh-
mut des Abschieds gegenüber und doch haben 
beide Ereignisse eine Vorfreude in sich. 
Und so geht es mir, wenn ich mich nun von Ihnen 
allen verabschiede. Mein Mann und ich werden Tü-
bingen verlassen und im Allgäu eine neue Heimat 
entdecken. In 30 Jahren Tübingen und davon 23 
Jahren auf Waldhäuser-Ost in dieser Gemeinde sind 
viele Beziehungen entstanden, die mir wertvoll sind 
und die mich geprägt haben. Seit nun 18 Jahren bin 
ich im Kirchengemeinderat, in vielen Gremien der 
Gesamtkirchengemeinde und im Kirchenbezirk ak-
tiv, Sie schenkten mir Ihr Vertrauen, dafür möchte 
ich mich herzlich bedanken. Es war mir immer 
wichtig, die besondere Beziehung zu unseren jüdi-
schen Geschwistern durch den christlich-jüdischen 
Dialog zu intensivieren, dem Antisemitismus entge-
genzutreten und  Solidarität mit Israel zu leben. Es 
zeigt sich heute, wie wichtig es ist, hier klar und 
deutlich Stellung zu beziehen und ich wünsche mir 
für die Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde, dass sie 

auch in Zukun  diesen Au rag er-
füllt und im Sinne Bonhoeffers 
weiter auf diesem Weg bleibt. 
Die Gemeinde erlebt gerade 
einen großen Wandel. Der Kir-
chengemeinderat gestaltet die-
se Herausforderung mit großer 
Zuversicht und im Vertrauen auf 
Gott, dass wir auch in Zukun  die Kir-
che im Quartier bleiben. Dafür habe ich mich immer 
eingesetzt. Kirche ist nicht für sich alleine da, sie 
sollte mittendrin sein und die Türen öffnen, wie wir 
das mit dem Mittagstisch für alle seit Jahren tun, 
mit Kinderchor und Kantorei, mit dem Toralernkreis 
und unserer offenen Bibliothek.  Gerade in der ge-
lebten Beziehung zum Umfeld zeigt sich, was uns 
wichtig ist – Kirche für andere zu sein. Doch ohne 
engagierte Gemeindeglieder, die sich in den vielen 
Gruppen und Kreisen einbringen, geht es nicht, sie 
tragen zu einem herzlichen Miteinander bei. Vielen 
Dank an Sie alle für Ihr Mitwirken und Ihre Treue.
Ich wünsche Ihnen allen und der Kirchengemeinde 
Gottes Segen für den Aufbruch in eine neue Zeit. 
Schalom.
Ihre Sylvia Takacs

DBK | Ein großes Dankeschön 
an Sylvia Takács und Naser Nadimi
Am 1. Advent, 03.12., verabschieden wir im 11 Uhr-
Gottesdienst Sylvia Takács, Vorsitzende des Kirchen-
gemeinderates der Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde, 
und entbinden sie aus ihrem Amt. 
Über eine sehr lange Zeit war sie mit ihren Ideen und 
Impulsen ein wichtiger Motor in unserem Kirchenge-
meinderat. Mit großem Engagement und Weitblick 
für die Sache und den Menschen hat sie sich für die 
Belange unserer Gemeinde im Kontext und der Be-
ziehung zur Gesamtkirchengemeinde eingesetzt. Ih-
re fachliche Kompetenz und Feinfühligkeit wird 
sowohl in unserem Gremium als auch in der Gesamt-
kirchengemeinde Tübingen sehr geschätzt, was dazu 
führte, dass sie ehrenamtlich zahlreiche Aufgaben 
übernahm und in vielen Gremien der Gesamtkirche 
aktiv mitarbeitete und diese mitgestaltete. 

Die Verabschiedung von Sylvia Takács, der Wegzug 
unseres Kirchengemeinderates Naser Nadimi vor ei-
nigen Wochen sowie die neue Konstellation mit  
Philipp Dietrich als geschä sführendem Pfarrer und 
Dr. Inken Rühle als neuer Pfarrerin sind große Verän-
derungen in der Gemeinde, die dazu führen, dass wir 
uns für die Arbeit im Kirchengemeinderat in den 
nächsten Monaten neu finden und sortieren müssen. 
Wir sind zuversichtlich und haben Gottvertrauen, 
dass wir Lösungen für die frei gewordenen Aufgaben 
finden werden und es, nach all den Veränderungen 
im zweiten Halbjahr 2023, schaffen werden, im Jahr 
2024 wieder in eine kontinuierliche und strukturierte 
Arbeitsweise zu kommen.
Der Kirchengemeinderat bedankt sich bei Sylvia 
Takács und Naser Nadimi und wünscht ihnen alles 
Gute, Gesundheit und Gottes Segen auf ihrem Weg.
Friedrich Schmollinger
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REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN 

Albert-Schweitzer-Kirche

„Alberts Wohnzimmer“
Hier gibt es gemütliche Stühle, Kerzenschein, Tee und 
etwas Knabberzeug – vor allem aber Raum zur Begeg-
nung und die Chance, Menschen aus der Gemeinde 
und der Nachbarscha  etwas näher kennenzulernen.
Termine: Di, 05.12.23, Mo 15.01.24, Mo 19.02.24
jeweils ab 19 Uhr bis ca. 21 Uhr
Kontakt: Anke Kumpf, Tel. 61434

Kantorei der Albert-Schweitzer-
und Martinskirche
Mittwochs, 20.00–21.45 Uhr
Wer Interesse zum Mitsingen hat, wende sich an 
Kantorin Tabea Flath.
Kontakt: tabeaflath@web.de, Tel. 0176 23946121

go.on.gospel
Die Proben sind immer dienstags (außerhalb der 
Schulferien) um 20.15 Uhr. 
Wir freuen uns über motivierte Mitsingende.
Leitung: S. Böpple-Imlau, Tel. 0172 4357103

„Mach mit“ Seniorenbegegnung
Dienstags, 15 Uhr, Albert-Schweitzer-Kirche
Termine: 19.12.2023, 23.01.2024, 27.02.2024
Kontakt: G. Enzmann-Becker, Tel. 65656 oder
E. Bruglocher, Tel. 67503

Tanzen
Standardtänze und lateinamerikanische Tänze 
Freitags im UG der Albert-Schweitzer-Kirche
Termine bitte bei W. Bartuli erfragen. 
Kontakt: Wladimir Bartuli, Tel. 0157 85435271

Umweltgruppe
Die Umweltgruppe ist offen für alle, die mitwirken
möchten.
Kontakt: S. Grenz-Single, Tel. 63874

Kinder- und Jugendchöre
Probenzeiten und Informationen auf Seite 9.

wenn das Nordlicht leuchtende Schleier

an den nächtlichen Himmel malt

und am Fuße der Berge die Sehnsucht wohnt

 

gilt auch Jesajas prophetische Rede

von dem Volk das im Finstern wandert

und dem Schein der das Dunkel erhellt

 

nachts wurde das »Licht der Welt« geboren

das von Angst und Trauer befreit:

Heiliger Abend als Leuchtturm der Hoffnung

Hinrich C. G. Westphal

Aus: Kalender „Der andere Advent 2022“, Andere Zeiten e.V. Hamburg, www.anderezeiten.de"
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REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN 

Dietrich-Bonhoeffer-Kirche 

Bonhoeffer kocht
Am 20.01.2024 um 12 Uhr laden wir wieder zum ge-
meinsamen kostenlosen Mittagstisch in die Dietrich-
Bonhoeffer-Kirche ein. Tischgemeinscha  ist unser 
Motto – wir schenken uns gegenseitig Gastfreund-
scha . Unser kleines „Bonhoeffer kocht“-Team ser-
viert uns einen Wintersalat, Linsen mit Spätzle und 
zum Nachtisch ein Apfel-/Birnenkompott mit einem 
Hauch Zimt.
Wir freuen uns über alle, die den Weg zu uns finden, 
das Essen mit uns genießen und sich an dem ge-
meinscha lichen Mittagessen erfreuen.
Kochen Sie gerne und möchten Sie unser kleines, 
engagiertes Kochteam unterstützen – oder uns bei 
den Vorbereitungen an dem Vormittag etwas hel-
fen? Sprechen Sie uns, Irmin Beitter oder Sabine 
Weilbach, einfach an. (fs)

Gemeindebücherei 
(auch für Kinder!)
Während der Schulzeit freitags 15.30–16.30 Uhr; 
sonntags nach dem Gottesdienst bis 12.30 Uhr. 
Lesen Sie gerne und haben Sie Interesse an Büchern 
und Gemeinscha ? Wir sind ein kleines, ehrenamtli-
ches Team und freuen uns über Verstärkung und 
neue Impulse. Bitte sprechen Sie uns an. 

Flötenkreis
Freitags 17.00–18.30 Uhr, im Gemeindesaal DBK
1.12.2023, 15.12.2023, 12.01.2024, 26.01.2024
Kontakt: Anne Vorbach, Tel. 61650

Toralernkreis
Der Toralernkreis trifft sich jeden Sonntag von 10 bis 
11 Uhr im Clubraum/Bibliothek der Bonhoefferkirche.

Dietrich-Bonhoeffer-Kantorei
Donnerstags, 20.00–21.45 Uhr
Neue Männer braucht der Chor!
Wir suchen Männer, die Spaß am Singen haben. Die 
Dietrich-Bonhoeffer-Kantorei wünscht sich dringend 
Verstärkung.
Unverbindlich kommen und in den Chor rein-
schnuppern. Wir freuen uns auf Sie!
Kontakt: Elisabeth Fröschle, e.froeschle@gmx.de, 
Tel. 07121 63695

Kinder- und Jugendchöre
Probenzeiten und Informationen auf Seite 9.

DRK Seniorengymnastik
„Am, auf und um den Stuhl herum“ 
montags von 10.15–11.15 Uhr im Gemeindesaal.
Kontakt: Korinna Bartels, Tel. 63212

Tanzen für Junggebliebene (DRK-Gruppe)

Tänze im Kreis und im Block (Line Dance)
mittwochs 9.30–10.30 Uhr, im Gemeindesaal DBK
Termine: 29.11., 06.12., 13.12.23, 10.01., 24.01., 07.02. 
und 21.02.24
Kontakt: Korinna Bartels, Tel: 63212

Nachmittag für Ältere
Donnerstags, 15 Uhr, Dietrich-Bonhoeffer-Kirche
Termine: 30.11.2023, 25.01.2024
Kontakt: Frau Huf, Tel. 67641
Am Donnerstag, 21.12., um 15 Uhr laden wir 
herzlich zur Adventsfeier im Gemeindesaal ein. 
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LUISE-WETZEL-STIFT | HOCHSCHULPFARRAMT II 

Veranstaltungen
der ESG 

Church@Six & Potluck Dinner
Einmal im Monat am Sonntag um 18 Uhr lädt das 
Evangelische Hochschulpfarramt II Tübingen zu ei-
nem englischsprachigen Gottesdienst in der Diet-
rich-Bonhoeffer-Kirche (Berliner Ring 14, Bus- 
haltestelle „Ahornweg“) ein. Der Gottesdienst folgt 
der Liturgie der Evangelisch-Lutherischen Kirche 
von Amerika (ELCA).  Bei dem anschließenden Pot-
luck Dinner teilen die Anwesenden im fröhlichen 
Miteinander das mitgebrachte Essen. Eingeladen 
sind alle, die Freude an einem englischsprachigen 
Gottesdienst haben.
Once in a month you are invited to our English language 

Sunday evening Church@Six Prayer and Communion 

service, followed by our famous Potluck Dinner: “Bring 

yourselves, a friend and some food to share!” – Welcome!

Upcoming dates: 03.12.23, 21.01.24, 25.02.24

Gemeindeabende
Jeden Donnerstag während der Vorlesungszeit lädt 
die ESG zum Gemeindeabend junge Erwachsene ins 
Adolf-Schlatter-Haus (Österbergstr. 2) ein. Der 
Abend beginnt um 19.00 Uhr mit einer Andacht, um 
19.30 Uhr gibt es Abendessen. Der Thementeil 
beginnt um 20.15 Uhr. Die ESG-Gemeindeabende 
werden von den Studierenden selbst geplant und 
durchgeführt. 

Wintersemester: Thema „Grenzen“

Luise-Wetzel-Sti

Gottesdienste
Wir feiern jeweils donnerstags um 15.30 Uhr 
Gottesdienst im großen Saal des Luise-Wetzel-Sti s. 
Wir freuen uns über jeden und jede, der und die mit 
uns feiert, und laden herzlich zu diesen schönen 
Gottesdiensten in familiärer Atmosphäre ein!
Pfarrerin Dr. Stefanie Wöhrle

Termine der evangelischen Gottesdienste:
7. Dezember, 15.30 Uhr, Pfarrerin Dr. Stefanie Wöhrle
21. Dezember, 15.30 Uhr, Pfarrerin Christine Eppler
4. Januar, 15.30 Uhr, Pfarrerin Dr. Stefanie Wöhrle
18. Januar, 15.30 Uhr, Pfarrerin Christine Eppler

Besuche
Wir möchten Sie ermuntern, machen Sie einen 
Besuch im Pflegeheim. Persönliche Begegnungen 
sind für unsere Bewohnerinnen und Bewohner 
immer eine Bereicherung.
Sie sind herzlich willkommen!
Kontakt: Frau C. Mauthe, Sozialer Dienst, Tel. 604-110

30.11. „Kreativität ohne Grenzen. Ein Bastelabend“
07.12. „Aufdecken & Erklären: Grenzüberschreitungen in der

evangelischen Kirche“
14.12. „Es wird keine Zeit mehr sein! Ewigkeit & Unendlichkeit“
21.12. „Grenzen der Sprache? Ein Literaturabend“
11.01. „Barrierefreiheit für alle! Ein Abend zu Inklusion“
18.01. „Ja heißt Ja! und Nein heißt Nein! Ein Abend zu Consent“
24.01. Ökumenischer Gemeindeabend im Erasmushaus: 

„Tea-Tasting. Gemeinsam einen durchziehen“
01.02. „Grenzen überwinden: Stra äter:innen neu begegnen“
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KIRCHENMUSIK | FAMILIEN

Konzertkalender 

ASK | Komponistenportrait (2) 
Freitag 8.12.23, 19 Uhr, Albert-Schweitzer-Kirche
Clara und Robert Schumann: Trios in g-moll (Clara) 
und d-moll (Robert)
Jochen Brusch (Violine und Moderation), Andrea 
Schneider (Cello), Friedemann Treutlein (Klavier)

ASK | Komponistenportrait (3) 
Freitag 19.01.24, 19 Uhr, Albert-Schweitzer-Kirche
Peter Tschaikowski: Trio op. 50 1. Satz und 4 Stücke 
aus op. 37
Jochen Brusch (Violine und Moderation), Andrea 
Schneider (Cello), Friedemann Treutlein (Klavier)

Kinder- und Jugendchöre 

Kinderchor
Unsere Proben sind so: 
Albert-Schweitzer-Kirche (Untergeschoss)
Probe mittwochs, 16.30-17.15 Uhr   

Dietrich-Bonhoeffer-Kirche
Probe freitags, 14.30-15.15 Uhr 

Junges Ensemble
Junges Ensemble 23 (5. bis 7. Klasse): 
mittwochs, 17.30-18.15 Uhr, 
Albert-Schweitzer-Kirche, Probe im Untergeschoss 
Junges Ensemble Tübingen (ab Klasse 8): 
mittwochs, 18.30-19.30 Uhr, 
Albert-Schweitzer-Kirche, Probe im Untergeschoss 

Leitung: Kantorin Elisabeth Fröschle (e.froeschle@gmx.de)

Gemeinsam unterwegs sein, neue Leute kennenler-
nen und alte Bekannte wiedertreffen, spielen, ein 
bunter Abend miteinander, die Burg erkunden, in der 
Natur sein, sich bekochen lassen, gute Gespräche 
und gemeinsam Andacht feiern. Wer kommt mit? 
ASK und DBK laden herzlich ein zu einem Familien-
wochenende in der Jugendherberge auf Burg Wil-
denstein vom 27.–29.9.2024. Alle Familienformen 
sind uns herzlich willkommen. 
Preis pro Person für Übernachtung und Vollpension: 
Kinder ab 6 Jahre und Erwachsene 70€, Kinder 3–5 
Jahre 40€, Kinder 0–2 Jahre kostenlos. Sollte eine 
Familie wegen des Geldes nicht mitkommen kön-
nen, meldet Euch gern bei Pfarrer Dietrich. Wir fin-
den eine Lösung! 
Anmeldungen bitte bis zum 31. Mai 2024 im 
Gemeindebüro ASK. Wir freuen uns auf Euch!!!  
Pfarrer Philipp Dietrich, Anna und Björn Görder u. Team

Konfis beim Spendenlauf erfolgreich
für Kinder im Kongo
Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden betei-
ligten sich am 21. Oktober erfolgreich am Sponso-
renlauf des Difäm. Insgesamt liefen 102 Konfis aus 
dem Kirchenbezirk Tübingen auf der Neckarinsel 
1.992 Runden – ungefähr 1.000 Kilometer. Mit dem 
Lauf sammelten die Jugendlichen Spenden für die 
Gesundheitsarbeit des Difäm im Osten der Republik 
Kongo. Herzlichen Dank den Konfis für ihren Einsatz 
sowie den Sponsoren für ihre Unterstützung. (as)
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STADTTEILTREFF 

Stadtteiltreff Wanne
Beim Herbstenhof 3, 72076 Tübingen, Tel. 9804453
info@stadtteiltreff-wanne.de

Regelmäßige Veranstaltungen 
Montag 9 Uhr: Walkingtreff
Dienstag 15–17 Uhr: offenes Café mit Spielen
Mittwoch 10–12 Uhr: offenes Café
Donnerstag 9.30–11.30 Uhr: Internationales 
Elterncafé
Donnerstag 15–17 Uhr: offenes Café

Osteoporose-Treff
06.12.2023, 15–16.30 Uhr
03.01.2024, 15–16.30 Uhr

Wanne-Kneipe
15.12.2023, 20 Uhr
26.01.2024, 20 Uhr

Adventsbasar
01.12.2023, 13.30–17 Uhr
Verkauf von Weihnachtsgutsle, Marmeladen, Gelees, 
Chutneys und Bastelsachen. Es wird Kaffee und 
Kuchen im Stadtteiltreff angeboten. 

Musikalisch-literarisches Kleinkunstprogramm 
19. Januar, 20 Uhr, „Stille und andere Nächte …  
oder – ein Dichter kommt selten allein!
Literarisch-musikalische Reise in die Phantasiewel-
ten bekannter Poet(inn)en mit Claudia Zimmer, 
Joachim Fritz und Wolfgang Heinzelmann

Stadtteiltreff WHO
Berliner Ring 20, 72076 Tübingen, Tel. 2570031
sttwho@stadtteiltreff-who.de

Kunst im Stadtteiltreff WHO
noch bis 10.01.2024., 17 Uhr: Impressionen in Acryl! 
Von Renate Schmid und ihrer Tochter Katja Lang. 

Adventscafé und Adventsbasar mit dem Nikolaus!
06.12.2023, 14–19.30 Uhr 
Mit Waffeln, Kuchen, Bratwurst und Vegetarischem 
am Grill! Heiß- und Kaltgetränken, Glühwein und 
Kinderpunsch. Dazu ein kleiner Basar mit 
Selbstgemachtem u.v.m. 
Ab 16 Uhr: Bastelangebot mit Papier (Bücherei WHO)

Adventscafé und Adventsbasar
12.12.2023, 14–19.30 Uhr 

Winterspielstube für die ganze Familie 
jeweils 14–17 Uhr
03.12.2023 Basteln für den Nikolaus
10.12.2023 Weihnachtsdekoration basteln
17.12.2023 Basteln mit Naturmaterialien
14.01.2024 Würfelspiele um Mutscheln
21.01.2024 Sockenmonster
28.01.2024 Spielenachmittag 

Offener Familientreff
jeweils 16–17.30 Uhr
07.12.2023, 14.12.2023, 21.12.2023
Spiel und Spaß für alle! 

"Blüten Imperium"

Berliner Ring 20
(beim Einkaufszentrum)

Blumenladen

07071 / 99 55 131
urszinyi.84.de@freemail.hu

72076 Tübingen

Eva Urszinyi
Inhaberin

0173 / 72 46 146

Fit in jedem Alter mit Yoga
im „Yogastudio über den Wolken“ 

Kontakt: Karen Erbe-Haberkorn, Tel. 63508 
karenerbehaberkorn@gmail.com
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KONTAKT | IMPRESSUM

Albert-Schweitzer-Kirche

Beim Herbstenhof 21 | 72076 Tübingen
www.asktue.de

Geschä sführendes Pfarramt
Pfarrer Philipp Dietrich
07071 61393 | philipp.dietrich@elkw.de

Gemeindebüro
Di, Mi, Do 9–11 Uhr
Hanna Leonhardt
07071 650623
gemeindebuero.albert-schweitzer-kirche@elkw.de

Vorsitzende des Kirchengemeinderats
Ursula Oswald
07071 64 00 93

Kantorin
Elisabeth Fröschle
07121 63695 | e.froeschle@gmx.de
Kantorei: Tabea Flath
07071 2536344 | tabeaflath@web.de

Mesner
Tonio Wallis
0173 3033402

Spenden
IBAN: DE37 6415 0020 0000 2216 07

Dietrich-Bonhoeffer-Kirche

Berliner Ring 12/2 | 72076 Tübingen
www.bonhoeffer-gemeinde.de

Geschä sführendes Pfarramt
Pfarrer Philipp Dietrich
07071 61393 | philipp.dietrich@elkw.de

Pfarramt 
Pfarrerin Dr. Inken Rühle
07071 61484 | dr.inken.ruehle@elkw.de

Gemeindebüro
Di 10–12 Uhr, Do 16 –18 Uhr, Fr 9–12 Uhr 
Sibylle Romano 
07071 62015 | Fax: 07071 65607
pfarramt.tuebingen.dietrich-bonhoeffer-
kirche@elkw.de

1. Vorsitz des Kirchengemeinderats
derzeit vakant
2. Vorsitzender: Pfarrer Dietrich

Kantorin 
Elisabeth Fröschle
07121 63695 | e.froeschle@gmx.de 

Mesner 
Ralf Bähr
07071 6878287 | 0160 97 72 35 21

Spenden
IBAN: DE74 6415 0020 0000 2372 37

Hochschulpfarramt

Hochschulpfarrer Ravinder Salooja
0151 59144533 | ravinder.salooja@elkw.de
www.esg-tuebingen.de

Sekretariat 
Christina Schall
Österbergstr. 2 | 72074 Tübingen
07071 23097 | christina.schall@elkw.de
tuebingen.hochschulpfarramt@elkw.de 
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Albert-Schweitzer-Kirche Dietrich-Bonhoeffer-Kirche

GOTTESDIENSTE

03.12.2023 1. Sonntag im Advent
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Dietrich, 9 Uhr Nikolauslauf-Andacht mit Pfrin. Rühle
Abendmahl (Evangelische Messe), 11 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Dietrich, Abendmahl, 
mit Chor go.on.gospel; Kinderkirche Ev. Messe mit Musik: Pastoralmesse von A. Diabelli, 

Sebastian Schäfer (Bass), Dietrich-Bonhoeffer-
Kantorei, Streichensemble, Leitung E. Fröschle
18 Uhr Church@Six mit Pfr. Salooja

10.12.2023 2. Sonntag im Advent
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Dietrich 11 Uhr Familiengottesdienst mit Pfrin. Rühle  
Kinderkirche, Matinée (siehe S. 2) mit Krippenspiel des Kinderchors

17.12.2023 3. Sonntag im Advent
16.30 Uhr Waldweihnacht beim Forsthof (s. S. 3) 11 Uhr Gottesdienst mit Pfrin. Rühle
Treffpunkt Waldhausen; Pfr. Salooja/Pfr. Dietrich Kinderkirche

24.12.2023 Heiligabend
16 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel, Pfr. Dietrich 16 Uhr Familiengottesdienst mit Pfrin. Rühle
18 Uhr Christvesper, Pfr. Dietrich, Junges Ensemble 18 Uhr Christvesper mit Pfrin. Rühle

25.12.2023 Christfest I
11 Uhr gemeinsamer Gottesdienst mit Pfr. Salooja in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche

26.12.2023 Christfest II
10.30 Uhr gemeinsamer weihnachtlicher Musikgottesdienst mit Pfr. Dietrich in der Albert-Schweitzer-Kirche

31.12.2023 Altjahrsabend
18 Uhr gemeinsamer Gottesdienst mit Pfrin. Rühle in der Albert-Schweitzer-Kirche, Abendmahl

01.01.2024 Neujahr
18 Uhr ökum. Gottesdienst der Nordstadtgemeinden zur Jahreslosung in der DBK; Pfr. Dietrich/Diakon Heymann

06.01.2024 Epiphanias
11 Uhr Kantatengottesdienst in der Sti skirche (Charpentier, Weihnachtsmesse) mit Dekanin Hege

07.01.2024 1. Sonntag nach Epiphanias
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Dietrich, Abendmahl 11 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Dietrich, Abendmahl

14.01.2024 2. Sonntag nach Epiphanias
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Dietrich, Kinderkirche 11 Uhr Gottesdienst mit Pfrin. Rühle
anschl. Matinée und Mittagessen (siehe S. 3)

21.01.2024 3. Sonntag nach Epiphanias
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Salooja 11 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Salooja, Kinderkirche

18 Uhr Church@Six mit Pfr. Salooja

28.01.2024 Letzter Sonntag nach Epiphanias
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfrin. Rühle, Kinderkirche 11 Uhr Gottesdienst mit Pfrin. Rühle


